
Großes Finale  von „ZusammenReden“ in Neunkirchen 
Utl.: Lesung, Musik und Ausstellung am letzten Abend der Neunkirchner 
Integrationsgespräche 
 
In Neunkirchen und im gesamten Industrieviertel findet Integration schon viel länger statt, als 
der Begriff in Medien und Politik Konjunktur hat. „ZusammenReden“ hat es sich deshalb zum 
Ziel gesetzt, Fragen rund um Integration zu erörtern und konkrete Problemfelder im 
Zusammenleben von Menschen zu thematisieren. Rund 50 BesucherInnen verfolgten am 17. 
Juni den letzten der vier Themenabende der Neunkircher Integrationsgespräche, die von der 
Caritas der Erzdiözese Wien (Asyl & Integration NÖ) und der Gemeinde Neunkirchen 
organisiert wurden. 
Am letzten Abend sorgten Lesungen, Musik und die Vernissage einer jungen Neunkirchner 
Künstlerin für einen stimmungsvollen Abschluss der Veranstaltungsreihe. 
 
Die preisgekrönte, türkischstämmige  Autorin Seher Çakιr eröffnete den Abend mit einer 
heiteren Geschichte aus ihrem zuletzt erschienenen Kurzgeschichtenband „Zitronenkuchen 
für die 56. Frau“. Im Anschluss daran lasen David Jarju und Martin Just, ein Tandem 
(Gambia/Österreich) des Caritas-Projektes „Neuland“, gemeinsam mit Eva Schuster (Mitglied 
der Polit-Rockgruppe Drahdiwaberl) abwechselnd aus ihren Texten. Während Just und 
Schuster szenisch aus dem Theaterstück „Staatsvertrag“ performten, gewährte David Jarju 
den BesucherInnen mit seinen Gedichten berührende Einblicke in das Leben eines 
Asylwerbers. 
Die farbenprächtige Ausstellung der georgischen Malerin Nia Tchilashvili sorgte ebenso für 
tosenden Applaus wie der Auftritt der Musikgruppe des ATIGF (Arbeiter-, Jugend- und 
Kulturverein), die kurdische, türkische und armenische Lieder zum Besten gab.  
 
Rund 250 NeunkirchnerInnen verfolgten die Neunkirchner Integrationsgespräche und 
machten die Veranstaltungsreihe damit zu einem vollen Erfolg. Auf dem Programm standen 
Diskussionen zu den Themen Geschlechterverhältnisse, Religion und Bildung, wobei vor 
allem der Abend zum Thema Geschlechterverhältnisse – bei dem der international 
preisgekrönte Film „Fatale Versprechungen“ (von K. und A. Rohrer) gezeigt wurde – für 
besonderes Interesse sorgte. 
 
Die Gesprächsreihe „ZusammenReden“ findet im Jahr 2011 in den Gemeinden Ebreichsdorf, 
Guntramsdorf, Korneuburg, Neunkirchen, Gloggnitz, Ternitz, Traiskirchen und Tulln statt. 
Unter den prominenten DiskutantInnen befinden sich die Journalistin Sibylle Hamann, 
Sprachwissenschaftlerin Katharina Brizić, Journalistin Clara Akinyosoye und viele andere. 
„ZusammenReden“ wird vom Land Niederösterreich, dem Bundesministerium für Inneres 
und dem Europäischen Integrationsfonds gefördert. 
 
Detaillierte Informationen zur Veranstaltungsreihe „ZusammenReden“ finden Sie unter: 
www.zusammenreden.net. 
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